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Einleitung  

Das Vorwort 
 

Geehrte Freunde, 

Unsere gemeinnützige Gesellschaft ist tätig seit dem Jahr 2011, wir haben also das dritte Jahr 
der Tätigkeit abgeschlossen.    

Im letzten Jahr ist es uns gelungen einige Projekte zu umsetzen, die vor allem  
auf die Veranstaltung der Aktivitäten für die Öffentlichkeit gezielt waren, und wir haben 
uns auch auf Verbesserung von technischen und personellen Bedingungen  
für Durchführung unserer Tätigkeit orientiert. Es ist uns gelungen neue Kontakte und engere 
Zusammenarbeit mit Subjekten auf dem Gebiet unserer Region anzuknüpfen, dank denen 
wir weitere Entwicklung unserer Tätigkeit fortsetzen können.    

Ich hoffe, dass es uns im nächsten Jahr gelingt weitere Mittel für unsere Tätigkeit  
zu gewinnen, die dem ganzen Gebiet unserer Region helfen wird.   

Ing. Eliška Stránská, Vorsitzende des Verwaltungsrates 

Mai 2014 

Grundinformationen 

Identifikationsangaben 
Name der 

Organisation: 
Mariánskolázeňsko, o.p.s.  

Rechtsform: gemeinnützige Gesellschaft 
Identifikationsnummer: 291 14 161 

  
Tag der Eintragung: 9. 3.2011 

Aktenzeichen: O 149 geführt beim Kreisgericht Pilsen 
  

Sitz der Organisation: Tři Sekery 157 
353 01 Tři Sekery 

  
Zustelladresse: Mariánskolázeňsko, o.p.s. 

Průmyslová zóna Tři Sekery 
Tři Sekery 157 
353 01 Tři Sekery 

  
t +420 736 650 956 

+420 725 052 310 
+420 602 659 579 

  
e marianskolazensko@seznam.cz 

marianskolazensko.hlinova@seznam.cz  
marianskolazensko.peterikova@seznam.cz 

  
w http://www.marianskolazensko.net 

mailto:marianskolazensko@seznam.cz
mailto:marianskolazensko.hlinova@seznam.cz
http://www.marianskolazensko.net/


 

 

 
 

Charakteristik von Mariánskolázeňsko 
 

Mariánskolázeňsko, o.p.s. (weiterhin nur Gesellschaft) ist Organisation, gegründet  

durch Freiwilligen Bund der Gemeinden (weiterhin nur Bund), der laut dem Gesetz  

Nr. 128/2000 GB. über die Gemeinden (Gemeindeordnung) im gültigen Wortlaut gegründet 

wurde und neun Landgemeinden in der Umgebung von Mariánské Lázně vereinigt: Dolní 

Žandov, Drmoul, Lázně Kynžvart, Stará Voda, Trstěnice, Tři Sekery, Valy, Velká Hleďsebe 

und Vlkovice. 

Mariánskolázeňsko, gemeinnützige Gesellschaft, entstand am 20. 12. 2010 aufgrund  

des Gründungsvertrages und wurde in das Register der gemeinnützigen Gesellschaften, 

geführt am Bezirksgericht in Pilsen, Teil O, Einlage 149 am  9. März 2011 eingetragen. 

Die Gesellschaft wurde zum Zweck der Gewährleistung von gemeinnützigen 

Dienstleistungen, deren Ziel die Entwicklung der Region Mariánskolázeňsko ist, gegründet:  

 Koordinierung der Entwicklung der Region Mariánskolázeňsko in allen Bereichen 

 Entwicklung und Präsentation der Region Mariánskolázeňsko und ihres touristischen 

Potenzials 

 Aufbau und Entwicklung des Destinationsmanagements von Mariánskolázeňsko 

 Bildung von neuen Formen und Möglichkeiten der wirtschaftlichen und touristischen 

Nutzung der Landschaft  

 Schutz des Naturbildes, der Siedlungen und ihrer Werte als einziger Grundlage  

für Entwicklung des touristischen Verkehrs 

 Schutz und Erneuerung von sakralen Gedenkstätten von Mariánskolázeňsko 

 Umweltschutz  

 Dienstleistungen bei Finanzierung der Projekte zur Entwicklung der Region 

Mariánskolázeňsko 

 Koordinierung von Projekten und Produkten gezielt auf Entwicklung der Region 

Mariánskolázeňsko 

 Bildung einer Informationsdatenbank zum Sammeln von wichtigen Informationen,  

nützlich für die Entwicklung der Region Mariánskolázeňsko  

 Zusammenarbeit mit ausländischen Subjekten mit Beziehung zur Region 

Mariánskolázeňsko 

http://www.dolnizandov.cz/
http://www.dolnizandov.cz/
http://www.obecdrmoul.cz/
http://www.laznekynzvart.cz/
http://www.staravoda.cz/
http://trstenice.kolonial.info/
http://www.trisekery.cz/
http://www.obecvaly.cz/
http://www.velkahledsebe.cz/
http://www.vlkovice.cz/


 

 

 Vorbereitung von Informations- und methodischen Unterlagen  

und Ausbildungshilfsmittel 

 Erziehung, Bildung und Informierung von Kindern und Jugendlichen 

 Zusammenarbeit bei der Entwicklung von menschlichen Quellen, inkl. Veranstaltung 

von Seminaren, Lehrgängen, Schulungen, kulturellen und gesellschaftlichen 

Veranstaltungen 

 Gewährleistung von Aufklärung und Ausbildung des menschlichen Potenzials  

der Region 

 Kommunikation mit Organen der Staatsverwaltung und der Selbstverwaltung  

bei der Zusammenarbeit für Entwicklung der Region Mariánskolázeňsko 

 Beratungstätigkeit 

 Tätigkeiten verbunden mit Zusammenarbeit mit Organen der Europäischen Union 

und der Tschechischen Republik im Rahmen der Entwicklung der Region 

Mariánskolázeňsko 

  

Gründer der Organisation 
 

Name der 
Organisation: 

 
 
Mariánskolázeňsko  

Rechtsform: Bund der Gemeinden 
Identifikationsnummer: 712 03 354 

  
Sitz des Gründers: Tři Sekery 157, 354 73 Tři Sekery 

 

Mitgliedsgemeinden des Gründers:  

Dolní Žandov, Id.-Nr.: 00 25 39 10, Dolní Žandov 36, 350 02 Dolní Žandov 

Drmoul,  Id.-Nr.: 00 25 39 28, Plzeňská 237, 354 72 Drmoul 

Lázně Kynžvart, Id.-Nr.: 00 25 40 29, Náměstí Republiky 1, 354 91 Lázně Kynžvart 

Stará Voda, Id.-Nr.: 00 57 27 48, Stará Voda 88, 353 01 Mariánské Lázně 

Trstěnice, Id.-Nr.: 00 25 42 74, Trstěnice 85, 353 01 Trstěnice 

Tři Sekery, Id.-Nr.: 00 25 43 04, Tři Sekery 82, 354 73 Tři Sekery 

Valy, Id.-Nr.: 00 57 27 81, V Lukách 21, 353 01 Mariánské Lázně  

Velká Hleďsebe, Id.-Nr.: 00 57 27 56, Plzeňská 32, 354 71 Velká Hleďsebe 

Vlkovice,  Id.-Nr.: 00 57 27 64, Vlkovice 21, 353 01 Mariánské Lázně 



 

 

 

Geschichte der Gesellschaft  
 
2010 20. 12. 2010 – Entstehung der Gesellschaft  

2011 09. 03. 2011 – Eintragung der Gesellschaft in das Handelsregister  

2012 Die Gesellschaft hat die ersten Veranstaltungen umgesetzt  

2013 personelle Verstärkung der Geselschaft 
Umsetzung von 3 Projekten 

 

 

Organisationsschema 2013 
 
Verwaltungsrat  
 
Aufsichtsrat  
 
Direktor  
 
Projekt- und Finanzmanager 
 
Ökonom 
 
 

Personelle Sicherstellung der Tätigkeit 

Verwaltungsrat der Gesellschaft 

  
Ing. Eliška Stránská 

                           Štefan Lepej  
Eva Procházková 

Vorsitzende des Verwaltungsrates 
Mitglied des Verwaltungsrates 
Mitglied des Verwaltungsrates 

  

Aufsichtsrat der Gesellschaft  
 

Mgr. Vladislava Chalupková 
                      Miloslav Pernica 

Ing. Petr Hrouda 

 
Vorsitzende des Aufsichtsrates 
Mitglied des Aufsichtsrates 
Mitglied des Aufsichtsrates 

  
 
 



 

 

Statutarischer Vertreter der Gesellschaft 
 

Ing. Josef Švajgl                     
 

Direktor 

Manager der Gesellschaft 
 

Ing. Josef Švajgl Manager 
Michaela Jankovská Projekt- und Finanzmanager 
Jaroslava Peteříková Projekt- und Finanzmanager 
Ing. Renata Kuncová Ökonom, externer Mitarbeiter 

 



 

 

 

Tätigkeit von Mariánskolázeňsko 

Übersicht der Projekte im Jahr 2013 
            

Name des Antrages / 
Projektes 

Titel Anbieter der Subvention 

Datum der 
Einreichung 
des Antrages 
/ Projektes 

Stand 
Größe des 
Projektes 

Wettbewerb „Die 
schönste Osterkarte 
III.“ 

 
eigene Mittel 31.03.2013 umgesetzt 10 000 

Weihnachtstraditione
n im Grenzgebiet 

DF/CIL3/EGR
/0232  

Dispositionsfonds, Grenzüberschreitendes 
Programm der Zusammenarbeit Ziel 3 (CZ 
- BY) 

17.04.2013 
in 
Umsetzung 

77 500 

Wiederaufbau vom 
„Stollensäuerling“ 

 Programm: 
Für Wasser 
in der 
Landschaft 

Nestlé für Wasser in der Landschaft 2013 30.04.2013 
in 
Umsetzung 

29 800 

Mariánskolázeňsko – 
Ort für das Leben 

 Subvention 
Sprechen wir 
miteinander 

Fonds T-Mobile   06.05.2013 
nicht 
genehmigt 

60 000 

Menschen auf 
Greenways 

Stiftung 
Partnerschaft 

Greenways: EV13 – Weg des eisernen 
Vorhangs 

02.06.2013 
nicht 
genehmigt 

40 500 

Von der Geschichte in 
die Gegenwart 

DF/CIL3/EGR
/0267 

Dispositionsfonds, Grenzüberschreitendes 
Programm der Zusammenarbeit Ziel (CZ - 
BY) 

14.08.2013 genehmigt 122 684 

Reiseführer durch 
Lehrpfade in der 
Mikroregion 
Mariánskolázeňsko 

 
Karlsbader Bezirk 28.11.2012 umgesetzt 28 000 

            

 



 

 

Wettbewerb „Die schönste Osterkarte und Dekoration – III. Jahrgang 
 

Mariánskolázeňsko, o.p.s. und Freiwilliger Bund der Gemeinden Mariánskolázeňsko (weiter 

nur Bund), der die Gemeinden: Dolní Žandov, Drmoul, Lázně Kynžvart, Stará Voda, 

Trstěnice, Tři Sekery, Valy, Velká Hleďsebe und Vlkovice vereinigt, hat am Anfang  

des Jahres bereits den 3. Jahrgang des Wettbewerbes „Die schönste Osterkarte und 

Dekoration“, hergestellt durch beliebige Technik (z. B. Malen, Patchwork, Klöppeln, Sticken, 

Collage, aus Stroh,  Fotografie usw.) und Ostererzeugnis, z. B. Ostereier, Osterruten, 

Schmuck u. ä. realisiert. Die zugestellten Karten und Dekorationen wurden durch eine Jury, 

zusammengestellt aus Pädagogen der Grundschulen und Kindergärten der Mikroregion, 

bewertet.   

Feierliche Preisverleihung fand am 26. 3. 2013 um 16:00 Uhr im Saal des Kulturhauses  

in der Gemeinde Dolní Žandov statt. Die Räumlichkeiten haben nicht nur alle 

Wettbewerbskarten und –Erzeugnisse, sondern auch ein Osterjahrmarkt der Grundschule 

und des Kindergartens Dolní Žandov geschmückt. Die feierliche Atmosphäre  

der Preisverleihung haben die Auftritte der Kinder aus den Grundschulen unserer Region 

geschmückt. Alle anwesenden Zuschauer waren begeistert und die Kinder haben verdienten 

Applaus bekommen.    

Die Sieger der einzelnen Kategorien haben schöne Preise erhalten und alle Anwesenden 

konnten nicht nur die ausgestellten Wettbewerbserzeugnisse sich ansehen, sondern auch die 

hausgemachten Kuchen probieren.   

Partner des Projektes:  

 Karlsbader Bezirk 

 HELLMICH, s. r. o. 

 Miroslava Slepičková 

 Lebensmittel – Dolní Žandov 

 MAS 21, o. p. s.,  

 CHEVAK Cheb, a. s. 

 Kotec, o. s. 

 Zentrum  der Tagesdienstleistungen für körperlich Behinderte – Tagesstätte  

Mariánské Lázně 

 Bund der körperlich Behinderten Menschen – örtliche Organisation Mariánské Lázně 

 

Ein Dankeschön gehört auch der Gemeinde Dolní Žandov, die die Räumlichkeiten  

des Gemeindesaals und auch Transport mit dem Gemeindebus für die mitwirkenden Schüler 

der Grundschulen geleistet hat und vor allem der Bürgermeisterin, Frau Ing. Eliška Stránská, 

die mit der ganzen Vorbereitung der großen Veranstaltung geholfen hat und das Programm 

auch moderiert hat.    

Weiter danken wir allen Mitgliedern der Jury und allen mitwirkenden Kindern  

der Grundschulen unserer Region (Dolní Žandov, Drmoul, Lázně Kynžvart und Stará Voda).   



 

 

 

  

  

  



 

 

 

Erneuerung des „Stollensäuerlings“ 
Mithilfe einer finanziellen Unterstützung der Stiftung Partnerschaft hat unsere Gesellschaft 

in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Drmoul im Rahmen des Programms „Für Wasser  

in der Landschaft“ komplexen Wiederaufbau der Quelle des Stollensäuerlings, einer  

von weniger bekannten Quellen in der Region Mariánskolázeňsko, umgesetzt. Dank  

der Teilnahme von Bürgern und unter Teilnahme von Fachleuten wurden die Erfassung  

und der Abfluss der Quelle gereinigt, über der Quelle wurde eine Überdachung installiert. 

Im Jahr 2014 wird eine Wanderung zu der Quelle für Kinder und weitere Wanderung  

für Erwachsene veranstaltet, bei beiden Exkursionen wird die Öffentlichkeit dank einer 

fachlichen und fasslichen Erklärung mit der erneuerten Quelle und mit der nachfolgenden 

Pflege der Quelle bekannt gemacht.     

 

 

 

 



 

 

  

 

 

 

 

 

Das Projekt Erneuerung des Stollensäuerlings hat die Stiftung Partnerschaft  

im Rahmen des Programms  Nestlé Für Wasser in der Landschaft 2013 unterstützt 



 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

                      

 

 

 



 

 

Reiseführer durch Lehrpfade in der Mikroregion Mariánskolázeňsko 

Mariánskolázeňsko, o.p.s. hat für die Einheimischen und für die Besucher unserer Region 

vier farbige Flugblätter – Reiseführer durch Lehrpfade vorbereitet. Von unserer Webseite 

können sie vier Reiseführer, wo sie interessante Informationen, Fotos und Karten  

der Lehrpfade finden, downloaden und drucken. Diese Reiseführer helfen ihnen  

bei der Planung der Ausflüge am Wochenende, nähern die Schönheiten unserer Region  

an und bringen auch ein bisschen Kenntnisse. Die Flugblätter können sie im Format DIN A4 

drucken und in Drittel zusammenfalten.  

Es wurden diese Lehrpfade vorbereitet:  

 Lehrpfad Cech sv. Víta (Umgebung der Gemeinde Trstěnice) 

 Lehrpfad Panský vrch (Umgebung der Gemeinde Drmoul) 

 Lehrpfad Aus Úbočí nach Podlesí (Umgebung der Gemeinde Dolní Žandov) 

 Lehrpfad Durch die Umgebung der Gemeinden Valy und Velké Hleďsebe 

 
Hiermit danken wir dem Stadtmuseum Marienbad für Hilfe und Unterstützung  

bei der Umsetzung dieses Projektes.    

  

 



 

 

 

 



 

 

 

 

 Realisierung des Projektes hat der Karlsbader Bezirk unterstützt. 

 



 

 

 

Mitgliedschaft in anderen Organisationen  
 

Die Gesellschaft ist Mitglied der Assoziation der nichtstaatlichen gemeinnützigen 
Aktivitäten des Karlsbader Bezirkes,  o.s., Id.-Nr.: 265 40 690. http://www.annakk.cz/cz/ 

 

Unternehmerische Tätigkeit 
 

Die Organisation besitzt keine gewerblichen Berechtigungen.  

 

Immaterielles Eigentum 
 

Die Gesellschaft besitzt registrierte Domänen marianskolazensko.net und 

marianskolazensko.info. 

 

Finanzierung der Gesellschaft 

Laufende Tätigkeit 2013 
 

Finanzierung der laufenden Tätigkeit der Gesellschaft ist durch Betriebszuschuss 

durchgeführt, den der Freiwillige Bund der Gemeinden Mariánskolázeňsko leistet.   

 

  

Abschluss - Danksagung 
 

Das Jahr 2013 war das dritte Jahr der aktiven Tätigkeit der Gesellschaft. Dank  

der finanziellen Unterstützung des Gründers, vor allem bei der Vorfinanzierung  

der Projekte, ist es der Gesellschaft gelungen einige erfolgreiche Projekte zu umsetzen.  

Wir danken allen mitarbeitenden Subjekten und auch einzelnen Personen, die uns  

im Rahmen unserer Tätigkeit in der Entwicklung unserer Region behilflich sind.   

 

 

http://www.annakk.cz/cz/
http://www.marianskolazensko.net/
http://www.marianskolazensko.info/


 

 

Anlagen 

BILANZ 

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
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